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LAG AktivRegion Steinburg e.V. │ Viktoriastraße 17 │ 25524 Itzehoe  

 

Anlass LAG AktivRegion Steinburg, 34. Vorstandssitzung, 
3. Vorstandssitzung der Förderperiode 2015-2020  
Itzehoe, 10. November 2015 

 
Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

Einberufen von: Dr. Wenzlaff Leitung: Herr Schmiade 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

3. Aufnahme neuer Mitglieder 

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

5. Projektbeschlüsse 

6. Projektanfragen 

7. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

1. Die folgenden Projektanträge werden beschlossen: 

a. 11-2015 „Blindentastmodell Itzehoe“ 
b. 12-2015 „Lokschuppen Glückstadt“ 

c. 13-2015 „Nutzungskonzept „Steinburg“, Itzehoe“ 
d. 14-2015 „MarktTreff-Konzeption für die Gemeinde Münsterdorf“ 
e. 15-2015 „Gewerbeflächenentwicklungskonzept Region Itzehoe“ 

f. 16-2015 „Machbarkeitsstudie Hotel am Klinikum Itzehoe“ 
g. 17-2015 „Kooperationsprojekt KITA 21 – Die Klimaretter“ 

2. Der Vorstand spricht sich dafür aus, dass die AktivRegion eine „Protestnote“ an das 
MELUR verfasst und sich darin gegen die hohen Planungsvorleistungen bei Leitpro-
jektbeantragungen ausspricht. 

3. Es wird einstimmig beschlossen, dass das Management der FLAG Glückstadt/des Ar-
beitskreises Fischerei durch das Regionalmanagement übernommen werden kann. 

4. Die nächste Vorstandssitzung findet am 04.02.2016 um 18.30 Uhr in den Räumlich-
keiten der egeb (Itzehoe) statt. 

 

Die Tischvorlage ist Bestandteil des Protokolls. 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Schmiade begrüßt die Vorstandsmitglieder zur Sitzung. Es sind drei öffentliche 
und fünf private Mitglieder anwesend. Der Vorstand ist somit beschlussfähig.  

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen.  
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3. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Fachforum Daseinsvorsorge 

Frau Glockner berichtet kurz vom Fachforum Daseinsvorsorge zum Thema „Wohnen, 

Kümmern, Leben“ am 05.10.2015. Die Veranstaltung wurde gut angenommen, alle 
Inhalte und Ergebnisse wurden in einem Newsletter aufbereitet und zusammengestellt. 
Der Newsletter wurde an alle Mitglieder der AktivRegion und die Teilnehmer der Ver-

anstaltung verschickt und ist auf der Internetseite unter http://www.leader-stein-
burg.de/service/protokolle zu finden.  

Richtlinien und Rahmenbedingungen 

Seit Ende Oktober liegen die Richtlinien und Antragsformulare für Projekte über das 
Grundbudget und sog. (landesweite) Leitprojekte vor. Leitprojekte in den Bereichen 

Bildung und Nahversorgung, Kultur oder ländlicher Tourismus können zu den Stichta-
gen 01.04. und 01.11. beim LLUR eingereicht werden. Zum 01.04.2016 werden aus 

der AktivRegion Steinburg voraussichtlich die Leitprojektanträge zur „Schleuse Kasen-
ort“ und zum „Heidehaus Kremperheide“ eingereicht. 

Entgegen der Beschlussfassung des Vorstandes vom 17.08.2015 soll der Projektträger 

zukünftig die Bewertung eines Projektes doch selbst vornehmen. Der Antragsteller 
nimmt die Bewertung in enger Abstimmung mit dem Regionalmanagement vor. Sollten 

Abweichungen bestehen, nimmt das Regionalmanagement eine eigene separate Be-
wertung des Projektes vor (siehe Bewertungsdokument). 

Es ist bislang noch nicht eindeutig geklärt, wie die Vorschriften zur Publizität vom 

MELUR ausgelegt werden. Es kann aktuell davon ausgegangen werden, dass ein Proto-
koll zur Vorstandssitzung auf der Internetseite veröffentlicht werden muss. Form, Um-

fang und Inhalt sind noch offen. Ggf. kann das Entscheidungsgremium entscheiden, z. 
B. ein Beschlussprotokoll zu veröffentlichen. Bislang werden die Projektanträge, die 
Bewertungsbögen sowie das Beschlussdokument nicht veröffentlicht.  

Die Empfehlungen des MELUR zum Thema „Interessenskonflikt“ sind nicht ganz ein-
deutig. Das Regionalmanagement empfiehlt wie bisher eine sehr enge Auslegung der 

persönlichen Betroffenheit. Bei einer Abstimmung werden alle Ämter der Vorstandsmit-
glieder und nicht nur die „offizielle Rolle“ im Vorstand berücksichtigt. 

4. Projektbeschlüsse 

Die Bindung der Mittel aus dem Grundbudget ist auf Folie 11 dargestellt. Für die heutige 
Vorstandssitzung liegen sieben Anträge mit einem Fördervolumen von rund 180.000 

Euro vor. Ein erster Projektantrag liegt im Kernthema „Steinburg spart Energie“ vor. 
Im Kernthema „Fürs Leben lernen“ liegen bislang keine Projektanträge oder -anfragen 
vor. 

11-2015 Blindentastmodell Itzehoe 

Der Projektantrag wird erörtert. Zwischen dem Mitfinanzierer ASB (Arbeiter Samariter 

Bund) und der Stadt Itzehoe wird ein gemeinsamer Projektnutzen anerkannt. Die zum 
Teil große finanzielle Unterstützung anderer Träger und Institutionen sowie das Enga-

gement des Trägers rund 1/3 der Kosten durch private und öffentliche Mitfinanzierer 
aufzubringen wird vom Vorstand ausdrücklich gewürdigt. Allerdings wird ein gemein-
samer Projektnutzen, Voraussetzung für die Erhöhung der Förderquote um fünf Pro-

zentpunkte im Bewertungskriterium „Vernetzung und Kooperation“ nicht für einen wei-
teren Partner neben dem Antragsteller und dem ASB erkannt. 

Frau Dibbern-Voß nimmt nicht an der Beratung und Beschlussfassung teil. 

http://www.leader-steinburg.de/service/protokolle
http://www.leader-steinburg.de/service/protokolle
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Der Vorstand folgt dem Bepunktungsvorschlag und den Begründungen des Regional-

managements. Das Regionalmanagement hatte eine abweichende Bewertung des Pro-
jektantrages vorgenommen. Das Projekt ist aktivregionsweit modellhaft. Die Basisför-

derquote von 55% wird um fünf Prozentpunkte aus 60% erhöht. 

Das Projekt erhält insgesamt 21 Punkte. Die Mindestpunktzahl beträgt 14 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 7 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-

haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 
und Beschlussfassung beträgt 57%.  

Lt. Angaben im Beschlussdokument (Vorgabe des MELUR) hat der Antragsteller den 
Projektantrag mit der geänderten Begründung und Förderquote neu einzureichen. Ein 
erneuter Beschluss des Vorstandes ist nicht erforderlich. 

 

12-2015 Lokschuppen Glückstadt 

Der Vorstand nimmt keine Änderung der Bepunktung vor. Das Projekt erhält insgesamt 
18 Punkte. Die Mindestpunktzahl beträgt 14 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-

haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 
und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

Zur Gewährleistung der öffentlichen Kofinanzierung des Projektes werden 
3.388,00 Euro aus dem Regionstopf der AktivRegion für regionsweite und pri-
vate Projekte beantragt und einstimmig beschlossen. 

 

13-2015 Nutzungskonzept „Steinburg“, Itzehoe 

Der Vorstand nimmt eine Änderung der Bepunktung vor. Die Gründung eines Vereines 
zum Erhalt des Kulturdenkmals wird zwar positiv bewertet, dennoch handelt es sich 
nicht um ein modellhaftes Vorgehen (erstmaliges Vorgehen in der AktivRegion). Viel-

mehr gibt es weitere Vereine im Kreis Steinburg, die sich um den Erhalt von Kultur-
denkmalen bemühen oder speziell zum Erhalt von Kulturdenkmalen gegründet wurden 

(z.B. Förderverein Schleuse Kasenort und Wilster Au e.V, Förderverein Alte Rathäuser 
Wilster e.V.). Die kernthemenübergreifende Bewertung im Bereich „Modellhaftigkeit“ 
wird daher von 5 auf 3 Punkte heruntergesetzt.  

Damit wird die beantragte Erhöhung der Basisförderquote für Konzepte von 60% um 
fünf Prozentpunkte auf 65% durch den Antragsteller vom Vorstand nicht gewährt. Die 

Förderquote bleibt bei 60%. Das Projekt erhält insgesamt 12 Punkte. Die Mindest-
punktzahl für eine Konzeption beträgt 10 Punkte.  

Der Vorstand unterstreicht, dass vor Bewilligung des Projektantrages der Kauf des 

Steinburg-Gebäudes durch den Verein erfolgen oder der Zugriff für den Zeitpunkt der 
Projektumsetzung (Erstellung des Nutzungskonzeptes) gewährleistet sein muss. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-
haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 

und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

Zur Gewährleistung der öffentlichen Kofinanzierung des Projektes werden 
5.802,00 Euro aus dem Regionstopf der AktivRegion für regionsweite und pri-

vate Projekte beantragt und einstimmig beschlossen. 



Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

 

 Seite 4 von 19 

../  5  

Lt. Angaben im Beschlussdokument (Vorgabe des MELUR) hat der Antragsteller den 

Projektantrag mit der geänderten Begründung und Förderquote neu einzureichen. Ein 
erneuter Beschluss des Vorstandes ist nicht erforderlich. 

 

14-2015 MarktTreff-Konzeption für die Gemeinde Münsterdorf 

Das Projekt wird ausführlich diskutiert. Die erhöhten Kosten für die MarktTreff-Konzep-

tion durch die Erstellung einer Genehmigungsplanung als Voraussetzung zur Teilnahme 
am landesweiten Leitprojektewettbewerb wird als nicht gerechtfertigt angesehen. Die 

aktuell vom MELUR geforderte Vorleistung der Gemeinde für Leistprojekte (ob mit oder 
ohne unterstützende Förderung) ohne Gewissheit, als Leitprojekt ausgewählt zu wer-
den, ist nicht hinnehmbar. Es droht die Gefahr der Verschwendung öffentlicher Mittel 

(Fördergelder der AktivRegion und/oder Mittel der Gemeinde), wenn das Projekt nicht 
als Leitprojekt ausgewählt wird und dennoch die Kosten für die Genehmigungsplanung 

zu tragen sind. 

Der Vorstand beschließt einstimmig die Bewertung und Bepunktung. Er be-
schließt weiterhin die Förderung der MarktTreff-Konzeption und die Erstellung 

der Vorplanung und Kostenschätzung (HAOI-Leistungsphasen 1-2). Die jetzt be-
antragten Leistungsphasen 3 und 4 sind nicht förderfähig im Rahmen der Konzeption. 

Das LLUR unterstützt das Vorgehen des Vorstandes. 

Der Vorstand spricht sich dafür aus, dass die AktivRegion eine „Protestnote“ an das 
MELUR verfasst und sich gegen die hohen Planungsvorleistungen bei Leitprojektbean-

tragungen ausspricht. 

Das Projekt erhält insgesamt 10 Punkte. Die Mindestpunktzahl für Konzeptionen be-

trägt 10 Punkte.  

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-
haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 

und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

 

15-2015 Gewerbeflächenentwicklungskonzept Region Itzehoe 

Der Vorstand nimmt eine Änderung der Bepunktung vor. Die kernthemenübergreifende 
Bewertung im Bereich „Modellhaftigkeit“ wird von 5 auf 3 Punkte heruntergesetzt. 

Da im Bereich Horst/Elmshorn bereits ein regionales Gewerbeflächenentwicklungskon-
zept existiert, sei die beantragte Konzeption nicht mehr als regionsweit modellhaft zu 

werten. Damit wird die beantragte Erhöhung der Basisförderquote für Konzepte von 
60% um fünf Prozentpunkte durch den Antragsteller aufgrund der Modellhaftigkeit vom 
Vorstand nicht gewährt. Die Erhöhung der Basisförderquote von 60% um fünf Prozent-

punkte aufgrund der Mitfinanzierung mehrerer Projektpartner (Vernetzung und Koope-
ration) wird gewährt. Die Stadt Itzehoe und die 15 Umlandgemeinden finanzieren das 

Projekt gemeinsam und haben einen gemeinsamen Projektnutzen. Die Förderquote 
beträgt daher 65%. Das Projekt erhält insgesamt 19 Punkte. Die Mindestpunktzahl 

für eine Konzeption beträgt 10 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-
haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 

und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

Lt. Angaben im Beschlussdokument (Vorgabe des MELUR) hat der Antragsteller den 

Projektantrag mit der geänderten Begründung und Förderquote neu einzureichen. Ein 
erneuter Beschluss des Vorstandes ist nicht erforderlich. 
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16-2015 Machbarkeitsstudie Hotel am Klinikum Itzehoe 

Auf Nachfrage wird bestätigt, dass es in der Machbarkeitsstudie auch um die Untersu-

chung und Prüfung von Betreibermodellen gehen wird. Das Klinikum beabsichtigt nicht, 
dass Hotel zu betreiben oder zu bauen.  

Der Vorstand nimmt keine Änderung der Bepunktung vor. Das Projekt erhält insgesamt 

12 Punkte. Die Mindestpunktzahl für Konzeptionen beträgt 10 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Ent-

haltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 
und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

 

17-2015 KITA 21 – Die Klimaretter 

Der Vorstand nimmt das erste Kooperationsprojekt der AktivRegion mit den Nachbar-

regionen Holsteiner Auenland und Pinneberger Marsch & Geest zur Kenntnis. Auf die 
AktivRegionen Steinburg und Holsteiner Auenland entfallen 25% der Projektkosten und 
damit 24.275,00 Euro, auf die AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest 50%. Der Vor-

stand nimmt keine Änderung der Bepunktung vor. Das Projekt erhält insgesamt 28 
Punkte sowie weitere 6 Punkte im Rahmen der Bewertung von Kooperations-

projekten. Die Gesamtpunktzahl beträgt damit 34 Punkte. Die Mindestpunktzahl be-
trägt 14 Punkte. 

Der Projektantrag wird mit 7 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und 0 Enthaltungen 

beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und Be-
schlussfassung beträgt 62,5%.  

 

Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 

Punktzahl 

Fördersumme Vor-

schlag 

Ände-

rung 

 

Kooperationsprojekt KITA 

21 
28 28 24.275,60 

 

Blindentastmodell Itzehoe 29 21 12.357,30 

 

GEFEK Region Itzehoe 21 19 40.420,17 

 
Lokschuppen Glückstadt 18 18 

16.940,00 
davon 13.552,00 Euro E-
LER-Mittel und 3.388,00 

Euro aus dem Regionstopf 
der AR 

 

MBKS Hotel am Klinikum 

Itzehoe 
12 12 15.000,00 

 

Nutzungskonzept Steinburg 14 12 

29.010,00  

davon 23.208,00 Euro E-
LER-Mittel und 5.802,00 

Euro aus dem Regionstopf 
der AR 

 

MarktTreff-Konzeption 

Münsterdorf 
10 10 

MarktTreff-Konzept 

und Kostenschätzung 
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In der Tischvorlage und im Protokoll wird jeweils die Bindung der Kernthemenbudgets 
vorgestellt. Mit dieser Sitzung wurden folgende Kernthemenbudgets bereits gebunden: 

Kernthema Umsetzungs-

zeitraum 

Budget Budget/Jahr 

Land- und Naturerlebnisse  260.915,16 43.485,86 

Rest nach der Sitzung vom 

17.08.2015 
 254.336,25  

Antrag Lokschuppen Glückstadt 2016-2017 13.552,00  

Rest  240.784,25  

Allianzen der Daseinsvor-

sorge 
 1.185.978,00 197.663,00 

Rest nach der Sitzung vom 

17.08.2015 
 930.217,08  

Antrag Nutzungskonzept 

„Steinburg“ 
2016 23.208,00  

Antrag MarktTreff-Konzeption 

Münsterdorf 
2016 ??  

Rest  xx  

Regionalmarketing & reg. Wirtschaftsallianzen 284.634,72      47.327,12 

Antrag Blindentastmodell 

Itzehoe 
2016-2017 12.357,30  

Antrag GFEK Region Itzehoe 2016 40.420,17  

Antrag MBKS Hotel Klinikum 

Itzehoe 
2016 15.000,00  

Rest  216.857,25  

Steinburg spart Energie  355.793,40     59.158,90 

Antrag Kita 21 – Die Klimaret-

ter 
2016-2017 24.275,60  

Rest  331.517,80  

 

Antrag Budget Regionstopf/Jahr 

 10.000 │ 25.000,00 

Rest nach der Sitzung vom 17.08.2015 -1.844,73 │ 13.155,27 

Antrag Lokschuppen Steinburg 3.388,00 

Antrag Nutzungskonzept Steinburg 5.802,00 

Rest -11.034,73 │ 3.965,27 

Die Zielerreichung je Kernthema wird zukünftig in jeder Vorstandssitzung in der 
Tischvorlage vorgestellt und Anfang des Jahres nach Erstellung des Jahresberichtes 
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ausführlicher diskutiert. Es soll somit regelmäßig überprüft werden, ob bzw. vielmehr 

dass die beschlossenen Projekte zur Zielerreichung in den Kernthemen beitragen. Ggf. 
ist ein rechtzeitiges gegensteuern oder eingreifen möglich.  

Aktuell sind in den Kernthemen „Steinburg spart Energie“ und „Fürs Leben lernen“ 
keine oder nur wenige Projektansätze vorhanden. Es sollen weitere Gespräche geführt 
werden. Ein Gegensteuern ist zu früh. 

Beschluss Management FLAG/AK Fischerei 

Es wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthaltungen be-

schlossen, dass das Management der FLAG Glückstadt/des Arbeitskreises Fischerei 
durch das Regionalmanagement übernommen werden kann. Der Anteil der Wirtschafts- 
und Sozialpartner an der Beratung und Beschlussfassung beträgt 62,5%.  

6. Projektanfragen 

Kreis Steinburg – Energie: Der Kreis beabsichtigt ein Gebäude- und Klimaschutzma-

nagement einzurichten. Das Klimaschutzmanagement wird anteilig über den Projekt-
träger Jülich gefördert. Das ergänzende Gebäudemanagement soll als Förderprojekt 
über die AktivRegion laufen. 

„Kulturmanagement Kreis Steinburg“: Im Vorwege der Vorstandssitzung hat es ein Pro-
jektgespräch mit dem Kulturverein K9 gegeben. Der Vorstand befürwortet ein „über-

geordnetes Kulturprojekt zur Organisation von Kultur im Kreis Steinburg“ unter den 
Stichworten regionale Allianzen und Regionalmarketing. Eine Gemeinschaft aus meh-
reren Kultureinrichtungen aus dem Kreis Steinburg (Museen, Vereine, öffentliche Insti-

tutionen) könnte gemeinsam einen Projektantrag stellen und gemeinsam für die Pro-
jekt-Eigenfinanzierung aufkommen. Unter dem gemeinsamen Projektantrag könnten 

sich dann neben der grundlegenden Organisation einzelne Projektbausteine befinden, 
wie z.B.: 

- Organisation von überregionalen Veranstaltungen und Verbesserung der Außen-

darstellung des Kreises (z.B. Tage der Industriekultur) 
- Aufbau der „Kulturloge“: Organisation und Bewerbung 

- Klangpfade: Organisation (Realisierung und Mitwirkung von „Experten“ über die 
KKS, außerhalb der Förderung) 

- Abstimmung mit dem Kreis zum Thema und Projekt „Regiobranding“ 

- Etc. 

Der Vorstand sieht Chancen in der Verknüpfung der Themen Bildung und Kultur unter 

Regionalmarketingaspekten für den Kreis Steinburg. Die Förderung einzelner Projekt-
bausteine oder Träger sieht er kritisch. 

 

7. Sonstiges 

Die nächste Vorstandssitzung findet am 04.02.2016 um 18.30 Uhr in Itzehoe statt. 

 

Herr Schmiade bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern für ihre Teilnahme. Die Sit-
zung endet um 21.00 Uhr. 
 

 
Katharina Glockner 
RegionNord 
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Anlage 1: Teilnehmerliste 
 
Teilnehmerliste Vorstandssitzung am: 10.11.2015 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Lappe, Karl-Heinz – Beisitzer ja ☒│ nein ☐ 

Landwirtschaft 
Schwartkop, Bernd – Beisitzer  ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☒│ nein ☐ 

Bildung / 
Schule 

Ahrens-Gravert, Corinna – Beisitze-
rin  

ja ☒│ nein ☐ 

Soz. / Familie Eggers, Angela – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Sport / Jugend Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner: 5 

 

Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-Kreistags-
fraktion 

Wenzlaff, Dr. Reinhold –  
1. Vorsitzender 

ja ☐│ nein ☒ 

SPD-Kreistags-
fraktion 

Schmiade, Manfred –  
stv. Vorsitzender  

ja ☒│ nein ☐ 

Bürgermeister 
Horst 

Mohrdiek, Ernst-Wilhelm –  
Schriftführer  

ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Itzehoe-Land 

Tüxen, Volker – Kassenwart  ja ☒│ nein ☐ 

Bgm.Glückstadt Blasberg, Gerhard – Beisitzer  ja ☐│ nein ☒ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 3 

 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

 Boehnke, Verena – LLUR ja ☒│ nein ☐ 

 Krassow, Marion – LLUR ja ☒│ nein ☐ 

 Holst, Christian – egeb ja ☒│ nein ☐ 

 Prüß, Olaf – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 

 Glockner, Katharina – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 
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Anlage 2: Information der Öffentlichkeit über Vorstandssitzung am 10.11.2015 (Screenshots der Internetseite vom 26.10.2015) 
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Anlage 3: Information der Öffentlichkeit über Projektauswahl (Vorstandssitzung vom 

10.11.2015) (Screenshots der Internetseite vom 11.11.2015) 

 

Projekt „Blindentastmodell Itzehoe“ 
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Projekt „Lokschuppen für die Museumslok V 20 036, Glückstadt“ 
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Projekt „Nutzungs- und Tragfähigkeitskonzept Steinburg-Gebäude in 

Itzehoe“ 
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Projekt „MarktTreff-Konzeption für die Gemeinde Münsterdorf“ 
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Projekt „Gewerbeflächenentwicklungskonzept Region Itzehoe“ 
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Projekt „Machbarkeitsstudie Hotel am Klinikum Itzehoe“ 
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Projekt „KITA 21“ 
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